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Der 32-jährige Kevin Kühnert ist Bundestags-
kandidat der SPD in Tempelhof-Schöneberg. 
Als Mieter erlebt der gebürtige Tempelhofer, 
was viele von uns erleben: Die Miete steigt 
schnell, der Lohn langsam. Im Bundestag 
möchte er das umdrehen. Mindestlöhne 
rauf, Mietenstopp durchsetzen, stinknorma-
le Einkommen entlasten. Kühnert ist unbe-
stechlich. Im Bundestag wird er natürlich 
keine Nebenjobs annehmen, sondern sich für 
das reinhängen, was unseren Bezirk ausmacht: 
Respekt, Nachhaltigkeit und Vielfalt.
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Der 40-jährige Michael Biel kandidiert im Wahl-
kreis 2, Schöneberg-Süd. Er setzt sich ein für 
mehr bezahlbare Wohnungen, den Schutz 
für Gewerbe, mehr Platz für Fuß- und Fahr-
radverkehr, einen ÖPNV für alle, saubere 
und sichere Kieze, starke Kitas und Schulen 
und den Schutz des Regenbogenkiezes. 
Biel ist in vielen Kiez-Initiativen engagiert. 
Politik macht er mit den Menschen im Kiez 
gemeinsam. Wichtig ist, vor Ort verankert zu 
sein. Hingehen, Zuhören, Anpacken wird auch 
sein Grundsatz als Abgeordneter.  
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Angelika Schöttler (58) kandidiert für das Amt 
der Bezirksbürgermeisterin, das sie seit 
2011 ausübt. Wichtig ist ihr der Dialog mit 
Bürger*innen. Sie stärkt Strukturen, die 
sich für Vielfalt und Akzeptanz einsetzen. 
Inklusion ist ihr Ansporn, den Bezirk bar-
rierefreier zu gestalten. Ihre umsichtige 
Wirtscha!sförderung scha" Arbeits-
plätze und klimafreundliche Unterneh-
men. Für alles braucht es stabile Finanzen 
und eine starke Verwaltung. Dafür steht 
Angelika Schöttler. Menschlich und erfolgreich.
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Wir entwickeln unseren lebenswerten Stadtteil weiter. Wohnen, 
Kultur, Erholung und ein funktionierender Kiez sind Stärken 
Schönebergs, die wir ausbauen wollen.

Wir wollen saubere und sichere Grün!ächen. Parks wie der Hein-
rich-Lassen- oder der Rudolph-Wilde-Park müssen häu"ger und 
gründlicher gereinigt und die P!anzen sorgsam gep!egt werden. 
Neue Straßenbäume sollen gep!anzt werden, nicht nur dort, wo 
vorher Bäume gefällt werden mussten. 

Schöneberg wird von großen Verkehrsschneisen durchzogen. Wir 
wollen die Belastungen aus dem Autoverkehr zurückdrängen. Wir 



setzen uns dafür ein, dass in allen 
Nebenstraßen, auch in der Aka-
zienstraße, Tempo 30 eingeführt 
wird. Die Monumentenstraße und 
die Belziger Straße möchten wir zur 
Fahrradstraße umgestalten. 

Auf Kiezstraßen wollen wir Park-
plätze für E-Roller und Fahrräder im 
Straßenbereich scha#en. Wir wollen, 
dass Falschparken konsequent durch 
das Ordnungsamt geahndet wird. 
Bei Gefährdungen und Behinderun-
gen – besonders von Fußgängerüber-
querungen und Radwegen – muss 
konsequent abgeschleppt werden.  

Durch den erfreulichen Bau hunder-
ter neuer Wohnungen am Bahnhof 
Südkreuz steigt der Bedarf an sozialer 
Infrastruktur. Wichtig sind uns die 
Scha#ung eines Hauses der Jugend 
im Süden der Schöneberger Insel und 
die kün$ige Nutzung der ehemaligen 
Teske-Schule als neue Grundschule. 



Wir verstehen sowohl die Weiterentwicklung des EUREF-Campus 
als auch die neuen Bürostandorte am Südkreuz als Chance. Ihre 
Integration in das Stadtteilgefüge bleibt eine Aufgabe der kom-
menden Jahre.

Rund um die Dorfaue und den Heinrich-Lassen-Park wollen wir 
die bestehenden Angebote wie die Bibliothek und das Schöne-
berg Museum zu einem Kulturcampus weiterentwickeln und 
bündeln. Das ehemalige Straßenbahndepot entlang der Belziger 
Straße soll in Zukun$ vorwiegend für Kiezbelange umgestaltet 
werden. Das beinhaltet für uns Flächen für Kulturscha#ende 
ebenso wie die Entstehung eines Zentrums zur Prävention von 
Wohnungslosigkeit.
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